
Die Stimmen von Leipzig 
BILD.de zeigt die Gesichter hinter den Ansagen

Gehört ja, gesehen nein 
Die Stimmen von Leipzig 

Die Klinik-Stimme Eigentlich wollte Anja Lehmann (32) Schauspielerin werden. Doch 
sie wurde abgelehnt – wegen ihrer krächzenden Stimme. „Nachdem ich meine Stimme 
mit Sprechunterricht optimiert hatte, konnte ich sogar damit arbeiten“
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Anja Lehmann

Wie die Profis sprechen
BeiBei Anja Lehmann im Grafischen Hof dürft Ihr ab sofort „Singen und 
Sprechen“. So zumindest heißt ein aktuelles Projekt, mit Hilfe dessen 
Ihr Eure eigenen Märchen, Gedichte oder Hörspiele auf CD aufneh-
men und mit nach Hause tragen bzw. Euren Lieben schenken könnt. 
Ja, es handelt sich um eine Weihnachtsaktion. Und die läuft fogender-
maßen: Ihr meldet Eurch per Mail oder Telefon an, bekommt einen 
Termin im Tonstudio in der Hans-Poeche-Straße 2 und stellt Euch dort 
hinters Mikrofon. Anja, Leipzigerin mit hallischen Wurzeln und selbst 
Sprecherin für Fernsehen, Hörspiel und Werbung, sitzt dann mal an 
den Reglern, beruhigt die Aufgeregten unter Euch und gibt Tipps, 
damit sich das Ergebnis am Ende auch hören lassen kann. Für einen 
zehnminütigen Text solltet Ihr mit mindestens einer Stunde im Stuio 
rechnen, und die kostet 55 Euro. Auch möglich ist das mitbringen 
einer Gitarre oder eines Akkordeons.

www.singenundsprechen.de · www.anja-spricht.de
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